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Wann beginnt ein Krieg und wann beginnt der Frieden? Beginnt  
ein neuer Krieg bereits mit der Glorifizierung des letzten oder noch 
früher? Die Publikation „Schock, Trauma, Glorifizierung. Literari-
sche Positionen zwischen den Weltkriegen“ verbindet diese Fra-
gen mit literarischen Positionen vor, während und nach dem 1. 
Weltkrieg. So spiegelt die Publikation eine große Auswahl literari-
scher Positionen zum Krieg im ersten Drittel des vorigen Jahrhun-
derts in Deutschland. Dokumentiert werden die Beiträge einer 
gleichnamigen Tagung, die von der Evangelischen Akademie Ba-
den in Kooperation mit der Literarischen Gesellschaft Karlsruhe 
veranstaltet wurde.  
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